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ALLE FUR EIN
FRAUEN-
¥ ZENTRUM

'rIM LAUFE DIESES JAHRES sind in G enf und in
Basel Bewegungen fur ein Frauenzentrum entstanden.
Am |, Mai besetzte das "mouvement Centre-femmes"
ein vergammeltes Café im Quartier des Grottes, das
vollumfénglich niedergerissen und mit neuen teuren
Immobilien bestickt werden soll. Die Frauen wollten
eine Informationsstelle schaffen (juristische, gyndkolo-
gische, arbeitsrechtliche, sexuelle Fragen, Beratung
Uber Erziehung und Weiterbildung etc.), und sie brauch
ten ein Diskussions- und Schulungszentrum.

Am 8. August griffen die Stadtbehorden mit rucksichts—
loser Harte durch, zerstorten das Zentrum und mauerten
den Eingang zu - und zwar nach wie vor ohne irgend-
-eine Alternative anzubieten. Als die Genferinnen da-
raufhin zornig das Stadthausportal zumauerten, wurden
ihre Forderungen zum erstenmal in der ganzen Schweiz
publik.

IN BASEL begannen die Frauen der "Aktion Frauven-
zentrum" am 21, August Unterschriften fur eine Petition
zu sammeln - am ersten Tag allein 600, Mit Strassen-
theater, Ausstellungswdnden, Songgruppen und viel
Stimmung machten die Baslerinnen die Bevslkerung auf
den Plétzen in der Stadt mit ihren Winsthen bekannt.

Am 4, September veranstalteten sie ein FRAUENFEST im
&sernenorecl.

tines der 70 leerstehenden Hcuser, 7 gehdren der Stadt
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Zu den Vollversammlungen der "Aktion Frauenzentrum"
kommen jeweils 150 bis 200 Frauen. Die Forderung nach
einem Versammiungszentrum st mehr als berechtigt.




	Alle für ein Frauenzentrum

